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und Gewalt dad Syepter fithren. Wohl verlangt der ritdfichtalofe Krieg,
Berjlod baran vorbei ju gebhen. Dod) aud) im Borbeigehen tann man
lindexn.

Ob wobl die Sdhiiler religionslojer Schulen aud) jolde Lebens-
anjdjauungen gerinnen?

JLexikon der Pavagogik’ I, Band, 7)

Troh der Ungunft der Beit ift die Nadjrage nad) einem weitern
Bande ded von G, W, Roloff heraudgegebenen, im Bexloge bon Hex-
der in Freiburg erfdeinenden ,Lexifond dev Padagogit” eine fiberrajdhend
ftaxfe — ilbrigend ein Beweis filr die pringipielle Notwendigleit wie filx
bie hervorragende Braudbarfeit und Gediegenfheit bdiefed8 monumentalen
Nadyjdlagewerted, Daher entihloB fich bder Berlag trol ber Kriegés
wirren jur Audgabe ded beveitd Gnde Juli vedaftionell abgejdlofjenen
ITT. Banbdes.

Die Boryiige ded Lexifonsd, dem feit Gricheinen der beiben exften
Biiude von der maBgebenden Kritif aller Ridtungen und Konfefjionen
hohe Anerfennung und ritdhaltlofed Lob gejollt wurde, find ldngft be-
tannt. Der vorliegende III. Vand fellt fid) in jdulgeidichtlider, jdul-
tedynijder, organifatorijher Hinjidht wie aud) in plilofophijdepiddagogi-
fgen, piydhologifdhen und pringipiellen Fragen feinen beiden Borgdngeru
burchaud wiirdig an die Eeite: aufer der vielfad) geriifhmten Ginbeit
in @eift und Anlage biefelbe gemeffene Kiirge ohne Sdhaben fiir bdie
Reihhaltigteit, muftergiilitge Ueberfichtlichleit, prdjije Berarbeitung bdes
Stoffed, fadfundigjte Mitarbeiter, Sidtung und Berwendung der exprob-
teften Refultate der Forjhung. Gerade im Hinblid auf bie gegenmdrtige
Qage ditrfen Arditel wie: Koryerpflege, Liebe, Lieblojigleit, Litge, Luyus,
Magigleit, Materialidmus, Wilitdrdienft der Boltdjdjullehrer, Militdr-
erjiehung und Sdjulersiehung, Militdridulen, MWut, Nddftenliebe, Nau-
tijhe Qehranftalten, Neid, Nervojitdt, Ordnung, Perjonlidteit ald Jiel
ber Erjiehung, Pjadfinder u. dgl. abttuelljted JInterejje beans
jprudgen. Audy an fonftigen Artifeln, die ald Mufter tlarer, gediegener,
frijer und dabei dod) pragijer emyytlopddijder Datftellung gelten tdn.
nen, ift dex ITL. Band iiberaud reidy (val. auBer den jurzeit im Borders
grunde fdulijder Jnterefjen ftehenden Axtifelferien betr. Rehrer und

*) Qerifon ber Padagogif. JIm Berein mit Fadmdnnern und
unter befonberer Mitwirtung von Hofrat Profeffor Dr. Otto Willmann Here
audgegeben von Grnft Dt Roloff, Lateinfdulreftor a. D. JIn finf Binden
Qerifon:Oftav. (XIV S, u. 1352 ©p.) Freiburg 1914, Herber. Geb. in Halb-
faffian MME 16.—, in Budrem:(Steifleinens) Einband ML 14.—
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efrevinnen, Lejebudhjrage, Maddenjdhulwelen, vor allem die Abhands
lungen: Kultur und Edule, Kunijterzichung, La Salle, Qode, Lutber,
Qurus, Moral, Mitnd), TMutter, JNordamerifa, Pddagogije Prefle,
Paulfen, Peftalogzi, Platon ufw.). Sie alle geben dant der grofien Nms
figt und der umfafjenden Keuntniffe ded Heraudgeberd jereils et exs
jchdpfendes, abgerundeted Bild ded gegenwvdrtigen Standed der betrefens
den Materte.

Jn diefen jhidfaléjdweren Tager, wo twiv an einem Wendepuntte
ber Weltgefhidyte ftehen, und wo, nad) menjdliger Vorausdjidt, gerade
bem beutjchen Bolfe eine grandiofe Kulturmiffion bevorjuftehen dyeint,
Haben Sdule und Familie ald Eryieher der Jugend fitv die <iderung
der Bufunft unjrex Nation eine gewaltige, tiefernfte Aujgabe ju Leiften.
$Hand in Hand mit der erflaunlichen militdriigen Madptentialtung geht
eine geiftige und feelijde Mobilmadjung im deutjden Bolfe vor fid), die
ju dauernden und [ebendfriftigen Werten u ftempeln Lebrex und G-
jieher in alleverfter Linie berufen jind. &ie alle baben in den vielge=
ftaltigen Fragen der Eraiehung und ved Unlervidhtd an Rolofjd ,Lezifon
ber Pddagogit” einen praftijden, ielfiheren Fihrer, um eine auf Ein-
fadyheit, geiftige Bexticfung, fittlichen Grnft und Willensjtdxte hingielende
Graichungd- und Unterridtatdtigleit audzuiiben.

Wit empjehlen den 1L Band, der bon ,KLomentar” big ,Prag-
matidmud® reidht, aus inneviter lleberjeugung,  Lehrer-Bibliothelen fath.
Obfervany erbalten eine jeitgemdbe und wiffenidaitlich ftidhaltige Cr
ginjung. Ald Schreijer haben an diefem Bande mitgearbeitet HH. Wni:
verfitdtd-Profefjor Dr. J. Bed (P. Nivard Krauer), Prdlat Keifer (Fr3.
X. Rung) und Prof. Prilat Dr. Gisler (Modernidmus),

v Bum HAppengell, I, R, Bdpulberidt.

Der ,Beridht iiber dad Sdhulwefen betr. dad
Shuljahr 191314 fand gu Anfang diefer Wodje im Grofen
Rate und davitber Hinaud wie immer feine gebilhrende Beadhtung. Wers
ben audy leider nidht jtetd alle bie Ddarin nicdergelegten Ratidlage und
MWinke in die Prarid umgejeht, jo bringt man dod) in manden Kreifen
demfjelben mefhr und mebhr Jntereffe entgegen, wad uv Hofinung bered-
tigt, daf der unverfennbare allgemeine Scdjulforticdhritt tnnert dem 12-
jihrigen Beftande ded Jnipeftorated aud) filrderhin anbalten werde.
 MNadte Wahrheit” bietet wicflid) der Beridt in lapidaver Kitrze, muti-
ger Gntjdhiedenteit und wohltuender €dyalthajtigteit. Der Berfafjer
vergleidjt ihn felbft mit dem frdftigen Kriegdbrot, von dem 3war Sdils



	"Lexikon der Pädagogik" III. Band

